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Dolomiten 6 
Rother Wanderführer, 6. Aufl. 2020 
 
Der sechste der insgesamt acht Dolomitenführer behandelt eine 
klassische Kernzone der Gebirgsgruppe rund um den Talort Cortina 
d’Ampezzo und ist damit schon im italienischsprachigen Teil. Zu den 

Bergen um Cortina 
gehören so wohlklingende 
Namen wie Sorapiss, 
Tofana di mezzo, Monte 
Pelmo, Misurinasee und 
Monte Cristallo. Dem 
Charakter des Gebiets 
entsprechend gibt es viele 
„schwarze“ Routen (10 von 
55), die lang und schwer 
sind (u.a. Cadini-Rundweg, 
Tofana di Rozes). Bei der 
kurzen, aber schweren 
Tour zum Kleinen 
Lagazuoi begibt man sich 
im Abstieg auf historische 
Pfade: der Weg führt durch 
die im Ersten Weltkrieg als 
Schützengräben für den 
Alpenkrieg angelegten 
Tunnel. Von „Mini-
Klettersteigen“ gesäumt ist 
der Weg im Canyon der 
Fanes-Wasserfälle. Zwei 

Klettersteige, Astaldi und Dibona, gehören ebenfalls zum Repertoire, 
letzterer mit Hängebrücke. Trotzdem eignet sich die Region um Cortina 
auch für leichtere Wanderungen mit mäßiger Länge und Anstrengung. 
Zu den Top-Zielen jedes Dolomiten-Urlaubs gehört freilich unerlässlich 
die Umrundung der Drei Zinnen, hier im Uhrzeigersinn vom Rif. Auronzo 
zur Dreizinnenhütte und zurück über den Paternsattel. Wie gewohnt 
besticht der aktualisierte Führer durch präzise Wegbeschreibungen und 
hervorragende Fotografien. Ein Mini-Glossar Bergsteigerbegriffe 
italienisch-deutsch ist ebenfalls dabei und kann hilfreich sein. (TR) 
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